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Betreffs 

 
sich Geduckthabende 

Armer 

 
und 

 
viel Habender 

Fülle Habender 
Reicher 

 
1.)  1.) 

vo vo ma pl 

 av&delfoi, 
Ihr, die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, 
Ihr Brüder, 

 
1 p gn  

mou mh. 
meinerseits, nicht 

meine,  

 
prp dt  

evn  
in den 

in Verbindung mit  

 
dt fe pl 

pros&wpo&lhmyi,aij 
Zu-Aug-Nahmen 

Annahmen
3
-des den Augen

2
-Zugeordneten

1
 

zusätzlichen
1
-Vorwegnehmen

3
-des wahren Ansehens aufgrund der Augen

2 

Annehmen-der Angesichter 
Achten auf durch Äußerlichkeiten bewirktes Ansehen 

Ansehen der Individuen 

 
2 p pl pr i!  

e;cete th.n 
habet ihr die 

 die 
 den 

 
ak fe  

pi,stin tou/ 
Treue des 

Treueverbindung  
Glauben  

 
gn ma 2 p pl gn 

kuri,ou h`mw/n 

Geltenden unsererseits 
Herrn, unseres, 

 
 hebrÜ: gn ma  gn ma 

 VIh&sou/  cristou/ 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung des sich als Brauchbar Erweisenden 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  Brauchbargemachten 
 werdenmachenden-Rettrufers  Bedarfsgerechten 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist,  Gemilderten 
 <JHWH>,-der Rettung ist,  Gesalbten 
 <JHWHs>-Rettrufer  Bestrichenen 
 Je-sus,  Christus, 
 Jöho-schua   

 
 gn fe 

th/j do,xhj 
der bewiesenen und anerkannten gute Meinung 

 Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung 
 Herrlichkeit 
 Beherrlichung / Verherrlichung 
 Strahlkraft 
 Möglichkeit mit Lichtabstrahlung 
 Ausstattung mit Lichtausstrahlung 

 
 

 
! 

 

 

Betreffs 

 
Armer 

 
und 

 
Reicher 

 
 

Ihr 

 
meine 

 
Brüder, 

 
habet 

 
nicht 

 
in 

 
den 

 
zusätzlichen 

 
Vorwegnehmen 

 
des 

 
wahren 

 
Ansehens 

 
aufgrund 

 
der 

 
Augen 

 
die 

 
Treueverbindung 

 
unseres 

d
 Herrn 

 
der 

 
Bewährtheitsbestätigung 

 
und 

 
Anerkennung, 

 
Jesus 

 
Christus! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.16 
Mar 12.14 
Luk 20.21 
Röm 2.11 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 2.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 2.8 
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2.)  2.) 
  

eva.n ga.r 
So denn 

 
3 p a2 kj dp kt prp ak 

eivs&e,lqh| eivj 
(de facto) hinein-kommen sollte er hinein in 

 
h
in 

 
a, B, C [a2, A, R] 

 @th/n# 
|den| [den] 
|den| [den] 
|die| [die] 

 
ak fe 2 p pl gn 

sun&agwgh.n ùmw/n 
Zusammen-Führungsort, eurerseits 

Versammlungsort euren, 
Syn-agoge eure 

 
 no ma 

 avnh.r 
ein Mann, 

 
 aj no ma 

 cruso&daktu,lioj 
ein finger-begoldeter 

 mit Fingerring-goldenem, 
 

prp dt dt fe 

evn evsqh/ti 
in Bekleideten, 

 
aj dt fe  

lampra/  
glänzendem, ebenso 
prunkendem  

 
3 p a2 kj dp kt  

eivs&e,lqh| de. 
(de facto) hinein-kommen sollte / würde er aber 

 
  

kai.  
auch ein 

 
aj no ma prp dt 

ptwco.j evn 
sich Geduckthabender in 

Armer  
 

aj dt fe dt fe 

r̀upara/| evsqh/ti 
verunreinigtem Bekleideten, 

unsauberem  
schmutzigem  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Denn so 
h
in euren 

d
 Zusammenführungsort (de facto)

a
 ein Mann,“ 

 

1
Denn 

1
so 

1h
in 

1
euren 

1
Zusammenführungsort 

1
(de facto)

a
 

1
ein 

1
Mann, 

ein 

mit 

goldenem 

Fingerring, 

in 

glänzendem 

Bekleideten, 

hineinkommen 

sollte, 

ebenso 

aber 

auch 

ein 

Armer 

(de facto)
a 

in 

unsauberem 

Bekleideten 

hineinkommen 

sollte, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 1.26 
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3.)  3.) 
a, A, R 2 p pl a1 kj kt 

|kai.| evpi&ble,yhte 
|und| (de facto) allgebiets-blicken würdet ihr 

 
[B, C] prp ak 

@de.# evpi. 
[aber] auf 

 
 pt pr ak ma 

to.n forou/nta 
den Tragenden 

 
 ak fe 

th.n evsqh/ta 
das Bekleidete, 

 
 aj ak fe 

th.n lampra.n 
das glänzende, 

 prunkende 

 
 2 p pl a2 kj kt 

kai. ei;phte 
und (de facto) sagen würdet ihr 

 
[R: 3 p dt ma] 

 @auvtw/|# 
[zu ihm] 

 
 

 
: 

 
2 p no 

su. 
Du, 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„ihr würdet aber (de facto)
a
 allgebiets auf den blicken, 

der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 das Bekleidete, ja das glänzende trägt, 
und ihr würdet (de facto)

a
 sagen:“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„und ihr würdet (de facto)
a
 allgebiets auf den blicken, 

der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 das Bekleidete, ja das glänzende trägt, 
und ihr würdet (de facto)

a
 zu ihm sagen:“ 

 

1
und 

1
ihr 

1
würdet 

1
(de facto)

a
 

1
allgebiets 

1
auf 

1
den 

1
blicken, 

1
der 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
das 

1
Bekleidete, 

1
ja 

1
das 

1
glänzende 

1
trägt, 

1
und 

1
ihr 

1
würdet 

1
(de facto)

a
 

1
sagen: 

1
Du, 
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2 p pr i! md/ps dp 

ka,q&ou 
individuell dein Dasein

2
-herabhabe

1
 du 

individuell Herab-Sitz habe du 
individuell danieder-sitze du 

individuell 
hb

Sitz habe du 
 

2 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

 
zum dein Dasein

2
-herabhaben

1
 veranlaßt sei du 

zum Herab-Sitzhaben veranlaßt sei du 
zum Danieder-Sitzen veranlaßt sei du 

zum 
hb

Sitzhaben veranlaßt sei du 
 

2 p pr i! md/ps dp (Vorgang) 

 
zum dein Dasein

2
-herabhaben

1
 veranlaßt werde du 

zum Herab-Sitzhaben veranlaßt werde du 
zum Danieder-Sitzen veranlaßt werde du 

zum 
hb

Sitzhaben veranlaßt werde du 

 
av av  

w-&de kalw/j  
dem-aber rufhabend !, 

hier verhülltmachend  
 ideal  
 vortrefflich  
 schön  

 
   

kai.  tw/| 
und zu dem 

 
aj dt ma 2 p pl a2 kj kt  

ptwcw/| ei;phte  
sich Geduckthabenden (de facto) sagen würdet ihr : 

Armen   
 

2 p no 2 p pl a2 i! kt 

su. sth/qi 
Du, (de facto) stehe du 

 
a, A, C, R  

|evkei/|  
|dort| !, 

 
  

h'  
oder : 

 
2 p pr i! md/ps dp 

ka,q&ou 
Individuell dein Dasein

2
-herabhabe

1
 du 

Individuell Herab-Sitz habe du 
Individuell danieder-sitze du 

Individuell 
hb

Sitz habe du 
 

2 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

 
zum dein Dasein

2
-herabhaben

1
 veranlaßt sei du 

zum Herab-Sitzhaben veranlaßt sei du 
zum Danieder-Sitzen veranlaßt sei du 

zum 
hb

Sitzhaben veranlaßt sei du 
 

2 p pr i! md/ps dp (Vorgang) 

 
zum dein Dasein

2
-herabhaben

1
 veranlaßt werde du 

zum Herab-Sitzhaben veranlaßt werde du 
zum Danieder-Sitzen veranlaßt werde du 

zum 
hb

Sitzhaben veranlaßt werde du 
 

a, R [B] a, B, C, R: prp ak 

|w-&de| @evkei/# |u`po. 
|das-aber| [dort] |unter 

hier  |unterhalb 
 

 ak ne 1 p gn 

to. ùpo&po,dio,n mou| 

dem Fuß
2
-Untersatz

1 
meinerseits| 

des Schemels, meines| 
 

[A: prp ak ak ne prp gn gn ma pl 

@ùpo. to.  tw/n 
[unter dem gebiets der 

 
gn ma pl 2 p gn]  

podw/n sou#  
Füße, deiner] ! 

 

 

sitze 

hier 

individuell 

ideal 

danieder!, 

und 

zu 

dem 

Armen 

würdet 

ihr 

(de facto)
a
 

sagen: 

1
Du 

1
stehe 

1
(de facto)

a
 

1
dort!, 

1
oder: 

1
Sitze 

1
individuell 

1
hier 

1
unterhalb 

1
meines 

d
 Schemels 

1
danieder! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.15 
 
 
 
 

2 Mos 23.3 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Du 

stehe 

(de facto)
a 

dort!, 

oder: 

Sitze 

individuell 

unterhalb 

dem 

gebiets 

deiner 
d
 Füße 

danieder!“ 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Du 

stehe 

(de facto)
a
!, 

oder: 

Sitze 

individuell 

dort 

unterhalb 

meines 
d
 Schemels 

danieder!“ 
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4.)  4.) 
[R] 

@kai.# 
[Und] 

 

 a, A, B2, C, R: 

 ouv 
ist es nicht 

 

 a, A, B2, C, R 

  
so, |daß| 

 

2 p pl a1 ps kt 

di&ekri,qhte 
(de facto) zum Durch-Urteilen verleitet wurdet ihr 

(de facto) nach Durchgehen der Sachlage-zum Urteilen verleitet wurdet ihr 
(de facto) zum Beurteilen verleitet wurdet ihr 

(de facto) zum Unterscheiden verleitet wurdet ihr 
 

prp dt 2 p pl dt ma 

evn è&autoi/j 
in euch-selber, 

infolge von  
 

 a, A, B2, C, R 

kai.  
und |daß| 

 

2 p pl a2 md dp kt 

evge,nesqe 
(de facto) individuell geworden seid ihr 

(de facto) euch entwickelt habt ihr 
 

no ma pl prp dt 

kritai.  
Beurteiler infolge von 

Richter 
i
mit 

 

gn ma pl 

dia&logismw/n 
durchgehenden-Wortfolgerungen 

Durch-Rechnungen 
durchgehend-über das Normale hinaus Erwägungen 

Überlegungen 
durchgängigen-Logismen 

 

aj gn ma pl  

ponh&rw/n  
pein-zufließenden ? 

bösen  
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („nicht“ fehlt – darum kein „daß“): 

„Wurdet ihr in euch selber (de facto)
a
 zum Beurteilen verleitet, 

und seid ihr (de facto)
a
 individuell Richter 

i
mit bösen Überlegungen geworden?“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und ist es nicht so, daß ihr in euch selber (de facto)
a
 zum Beurteilen verleitet wurdet, 

und daß ihr (de facto)
a
 individuell Richter 

i
mit bösen Überlegungen geworden seid?“ 

 

1
Ist 

1
es 

1
nicht 

1
so, 

1
daß 

1
ihr 

1
in 

1
euch 

1
selber 

1
(de facto)

a
 

1
zum 

1
Beurteilen 

1
verleitet 

1
wurdet, 

1
und 

1
daß 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
Richter 

1i
mit 

1
bösen 

1
Überlegungen 

1
geworden 

1
seid? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 1.17 
Mat 7.1 

Luk 6.37 
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5.)  5.) 
2 p pl a1 i! ig vo 

avkou,sate  
(Jetzt) höret ihr ihr, 

 ihr 

 
vo ma pl 1 p gn 

av&delfoi, mou 

die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, meinerseits, 
Brüder, meine, 

 
vo  

  
ihr die 

 
 aj vo ma pl 

 avgaphtoi, 
als zur richtigen Wegführung Befähigte 

 zur Führung Berechtigte 
 Geliebte 

 
   

   
euch für geeignet erachte ich ! 

 für geeignet erachte ich  
 -  

 
 a [A, B, C, R] 

 |ouvk| @ouvc# 
Ist es nicht  

 
  

  
so, daß 

 
 no ma 

o ̀ qeo.j 
der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott 

 
3 p a1 md kp 

evx&ele,xato 
(alles überschauend) individuell mit Worten

1
-auserkoren

2
 hat er

 

(alles überschauend) individuell aus-erwählt hat er 

 
 aj ak ma pl a, A, B, C: prp dt 

tou.j ptwcou.j  

die sich Geduckthabenden |in 
 Armen  

 
 dt ma [A2, C2, R: prp gn 

|tw/| ko,smw||  
dem Schmuck| [{gebiets} 
|dem Geschmückten|  

|der Welt|  
|dem Kosmos|  

 
 gn ma pna gn ma] 

@tou/ ko,smou tou,tou# 
des Schmuckes dieses] 
[des Geschmückten dieses] 
[der Welt, dieser], 
[des Kosmos dieses] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Alexandrinus, 2. Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„die Armen {gebiets} der dieser Welt (de facto)
a
 individuell auserwählt hat,“ 

 

Höret 

(jetzt)
a
, 

ihr 

meine 

Brüder, 

ihr, 

die 

ich 

euch 

als 

zur 

richtigen 

Wegführung 

Befähigte 

für 

geeignet 

erachte! 

Ist 

es 

nicht 

so, 

daß 

der 

Gott 

(alles überschauend)
a
 

1
die 

1
Armen 

1
in 

1
der 

1
Welt 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
auserwählt 

1
hat, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.3 
Luk 6.20 

1 Kor 1.26-28 
Jak 1.9+10 
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 aj ak ma pl prp dt 

 plousi,ouj evn 
als viel Habende in 

 Fülle Habende  
 Reiche  

 
 dt fe  

 pi,stei kai. 
der Treue und 
der Treueverbindung  
dem Glauben  

 
ak ma pl 

klh&ro&no,mouj 
aufgrund von Denken

3
-bestimmte-fließend

2
-Gerufene

1
 

in bestimmter
2
 Form gemäß-dem Abgebrochenen Erhaltene

 1
 

bestimmungsgemäß
2
-Beloste

1
 

aufgrund von Bestimmung
2
-Losteils Erhaltene

1
 

gesetzmäßig
2
-Beloste

1
 

aufgrund von Gesetz
2
-Losteil Erhaltene

1
 

aufgrund von Bestimmung
2
-Erbe

1
 

aufgrund von Gesetz
2
-Erbe

1
 

 
prp gn a, A: 

 |th/j 
betreffs |der 

 
gn fe pna gn fe 

evp&aggeli,aj h-j| 
Allgebiets-Bekundung welche| 
|daraufhin-Bekundung|  

|Verheißung|  
|Zusage|  

 
[a2, B, R: gn fe] 

@th/j basilei,aj# 
[der voranschreitenen Mannschaft 
[der den Fortschritt bestimmenden Mannschaft 
[der auf Veranlassung aufsteigenen Mannschaft 
[der Regentschaft 
[der Regierung 
[der Königsherrschaft, 
[des Königreiches 
[des Königtums 
[der basisgebenden Mannschaft 

 
pna gn fe 

h-j# 
welche] 
welche] 
welche] 
welche] 
welche] 
welche] 
welches] 
welches] 
welche] 

 
3 p a1 md kt 

evp&hggei,lato 
(de facto) individuell allgebiets-gekündet hat er 
(de facto) individuell allgebiets-verkündet hat er 

(de facto) individuell verheißen hat er 
(de facto) individuell zugesagt hat er 

 
dt ma pl 

toi/j 
den 

 
pr pr dt ma pl 

avgapw/sin 
als befähigt auf den rechten Weg zu führen Erachtenden 

für führungsberechtigt Erachtenden 
Liebenden 

 
3 p ak ma  

auvto,n  
ihn ? 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Königsherrschaft,“ 

 

als 

 
Reiche 

 
in 

 
der 

 
Treueverbindung 

 
und 

 
aufgrund 

 
von 

 
Gesetz 

 
Losteil 

 
Erhaltene 

 
betreffs 

 
der 

 
1
Verheißung, 

 
welche 

 
er 

 
denen 

 
(de facto)

a 

 
individuell 

 
verheißen 

 
hat, 

 
die 

 
ihn 

 
(weiterhin)

pt 

 
als 

 
befähigt 

 
auf 

 
den 

 
rechten 

 
Weg 

 
zu 

 
führen 

 
erachten? 

 
 
 
 

Apk 2.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 3.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 6.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.28 
Heb 6.17 
Jak 1.12 
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6.)  6.) 
2 p pl no  

ùmei/j de. 
Ihr aber, 

 
2 p pl a1 kt 

hv&tima,sate 
(de facto) un-wert haltet ihr 

(de facto) als un-wert behandelt ihr 
(de facto) als wert-los behandelt ihr 
(de facto) verächtlich behandelt ihr 

 
 aj ak ma a, B, C2, R: 

to.n ptwco,n  
den sich Geduckthabenden |Ist es 

 Armen.  

 
 [A, C]  

|ouvvc| @ouvci.#  
nicht| [Ist’s nicht] so, 

 
  aj no ma pl 

 oi ̀ plou,sioi 
daß die viel Habenden 

  Fülle Habenden 
  Reichen 

 
3 p pl pr 

kata&dunasteu,ousin 

allbezüglich-vermögensmachthaberisch unterdrücken sie 
jeweils-machthaberisch unterdrücken sie 

 
a, A: 2 p pl ak [a2, B, C, R: prp gn 2 p pl gn] 

|u`ma/j|  @ùmw/n# 
|euch|  [eurerseits] 

 [von euch], 

 
 3 p pl no ma 3 p pl pr 

kai. auvtoi. e[lkousin 

und sie ziehen sie 
 selber  

 
2 p pl ak prp ak 

ùma/j eivj 
euch hinein in 

 
h
in 

 
ak ne pl 

kri&th,ria 

Verfahren zur Hütung
2
-der Beurteilung

1 

Verfahren zur Hütung
2
-des Gerichts

1 

Gerichtsverfahren 
Kri-terien 

 
 

 
? 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Ist es nicht so, 
daß die Reichen von euch allbezüglich vermögensmachthaberisch unterdrücken,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Ist’s nicht so, 
daß die Reichen euch allbezüglich vermögensmachthaberisch unterdrücken,“ 

 
Ihr 

 
aber, 

 
ihr 

 
behandelt 

 
den 

 
Armen 

 
(de facto)

a 

 
als 

 
wertlos. 

 
1
Ist 

 
1
es 

 
1
nicht 

 
1
so, 

 
1
daß 

 
1
die 

 
1
Reichen 

 
1
euch 

 
1
allbezüglich 

 
1
vermögensmachthaberisch 

 
1
unterdrücken, 

 
und 

 
sie 

 
selber 

 
ziehen 

 
euch 

 
hinein 

 
in 

 
Gerichtsverfahren? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 14.21 
1 Kor 11.22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 13.50 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 18.12 
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7.)  7.) 

a, B, C, R  

 |ouvk| 
|Ist es nicht 

 
  

  
so, daß| 

 
[A, Y] 3 p pl no ma 

@kai.# auvtoi. 
[Und] sie 

 selber 

 
3 p pl pr 

blas&fhmou/sin 

als Schaden-erklären sie 
lästern sie 

verlästern sie 
verunglimpfen sie 

blas-phemisch reden sie 

 
ak ne aj ak ne 

to. kalo.n 
das Rufhabende, 
das Verhülltmachende, 
das Ideale, 
den vortrefflichen 

 
ak ne ak ne 

o;&noma to. 
welches-Denken Bestimmendes ist, das 
welches-bestimmungsgemäß ist, das 

welches-gesetzmäßig ist, das 
Namen, den 

 
pt a1 ak ne ps kt 

evpi&klhqe.n 
(de facto) allgebiets-gerufenworden(seiend)e(n) 

 
prp ak 2 p pl ak 

evfV ùma/j 
auf zu euch 

 
 

 
? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Athos Laurensis schreiben: 

„Und sie selber verunglimpfen das Ideale, welches Denken Bestimmendes ist,“ 

 

1
Ist 

1
es 

1
nicht 

1
so, 

1
daß 

1
sie 

1
selber 

1
das 

1
Ideale, 

1
welches 

1
Denken 

1
Bestimmendes 

1
ist, 

1
verunglimpfen, 

das, 

das 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

allgebiets 

auf 

euch 

zu 

gerufen 

worden 

ist? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 52.5 
1 Petr 4.4+5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 28.10 
2 Chr 7.14 
Jer 17.6 

Apg 15.17 
Joh 17.6 
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 durchgeurteilter Denken Bestimmenden 
 beurteilter Bestimmungen 

Auswirkungen unterschiedlicher Gesetze 

 
8.)  8.) 

 cj 

eiv me,n&toi 
Wenn das

2
-bleibt

1 

 allerdings 
  

 
 a, A, B, R: aj ak 

 no,mon 
das Denken Bestimmende 
die Bestimmung 
das Gesetz 
 C = 2 

 
2 p pl pr  

telei/te  
vollendigt ihr das 

zum vollen Ende bringt ihr die 
verwirklicht ihr, das 

zollt ihr  

 
aj ak ma 

basiliko.n 

den Voranschreitenden würdige / - typische 
den Fortschritt Bestimmenden würdige / - typische 

den auf Veranlassung Aufsteigungswürdige / - typische 
regentenwürdige / - typische 

dem Regierungsamt würdige / - typische 
königswürdige / - typische 

dem Basisgebenden würdige / - typische 
C = 1 

 
prp ak  

kata. th.n 
gemäß der 

 
ak fe  

grafh,n  
Geschriebenen : 

Gottesschrift  

 
2 p ft 

avgaph,seij 
Befähigt auf den rechten Weg führen wirst du 

Für führungsberechtigt halten wirst du 
Lieben wirst du 

 
 av 

to.n plhsi,on 
den Verflochtenen 

 Nächsten, 

 
2 p gn  

sou w`j 
deinerseits wie 

deinen,  

 
a, A, C, R: 2 p ak ma [B: aS] 

|se&auto,n| @s&auto,n# 
dich-selbst,  

 
av 2 p pl pr 

kalw/j poiei/te 
rufhabend tut ihr. 

verhülltmachend macht ihr 
ideal  

vortrefflich  
 

 

Auswirkungen 

unterschiedlicher 

Gesetze 

 

1
Wenn 

1
ihr 

1
allerdings 

1
das 

1
Gesetz 

1
verwirklicht, 

1
das 

1
königswürdige 

1
gemäß 

1
der 

1
Gottesschrift: 

Du 

wirst 

deinen 
d
 Nächsten 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führen 

wie 

dich 

selbst, 

tut 

ihr 

ideal. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.2,4,7 
Röm 13.9+10 

Gal 5.14 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.18 
Mat 22.39 

Mar 12.31+33 
Luk 10.27 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

1
aL, 

Codex Ephraemi 

schreibt 

(Wortreihenfolge): 

„Wenn 

ihr 

allerdings 

das 

königswürdige 

verwirklicht, 

das 

Gesetz 

gemäß 

der 

Gottesschrift:“ 
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9.)  9.) 
  

eiv de. 
Wenn aber 

 
2 p pl pr 

pros&wpo&lhmptei/te 
zu-aug-nehmt ihr 

das den Augen
2
-Zugeordnete

1
-annehmt

3
 ihr 

zusätzlich-aufgrund der Augen-wahres Ansehen vorwegnehmt ihr, 
als Annehmer des Angesichts handelt ihr 

auf durch Äußerlichkeiten bewirktes Ansehen achtet ihr 
das Individuum anseht ihr 

 
ak fe 2 p pl pr md/ps dp 

a&̀marti,an evrga,zesqe 
nicht-Zeugnis Gebendes individuell wirkt ihr 

Verfehlung individuell bewirkt ihr 
Sünde  

 
2 p pl pr md/ps dp (Zustand) 2 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Wirken veranlaßt seid ihr zum Wirken veranlaßt werdet ihr 

zum Bewirken veranlaßt seid ihr zum Bewirken veranlaßt werdet ihr, 
 

 

 
als 

 
pt pr no ma pl md/ps 

evlegco,menoi 
sich Überführenlassenmüssende 

sich überführend Zurechtweisenlassenmüssende 
sich überführend Bloßstellenlassenmüssende 

sich Widerlegenlassenmüssende 
sich Entlarvenlassenmüssende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

 
Überführtseiende 

überführend Zurechtgewiesenseiende 
überführend Bloßgestelltseiende 

Widerlegtseiende 
Entlarvtseiende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

 
Überführtwerdende 

überführend Zurechtgewiesenwerdende 
überführend Bloßgestelltwerdende 

Widerlegtwerdende 
Entlarvtwerdende 

 
prp gn 

ùpo. 
von her 

von 
 

 gn ma 

tou/ no,mou 
dem Denken Bestimmenden 
der Bestimmung 
dem Gesetz 

 
 no ma pl 

w`j para&ba,tai 
als Daneben-Schreiter 

 neben dem Ziel-Schreitende 
 Übertreter. 

 

 

Wenn 

 
ihr 

 
aber 

 
zusätzlich 

 
aufgrund 

 
der 

 
Augen 

 
wahres 

 
Ansehen 

 
vorwegnehmt, 

 
seid 

 
ihr 

 
zum 

 
Verfehlung 

 
Bewirken 

 
veranlaßt, 

 
wobei 

 
ihr 

 
von 

 
dem 

 
her 

 
Gesetz 

 
(fortlaufend)

pt 

 
als 

 
Übertreter 

 
überführt 

 
seid. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.15 
Röm 2.11 

Jak 2.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 3.19 
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10.)  10.) 
pna no ma 

o[s&tij 
Welcher-irgend 

 
 aj ak ma 

ga.r o[lon 

denn ganze 

 
 ak ma 

to.n no,mon 
das Denken Bestimmende 
die Bestimmung 
das Gesetz 

 
a, B, C: 3 p a1 kj kt [A: 3 p ft] 

|thrh,sh|| @plhrw,sei# 
|(de facto) hüten würde er| [vervollständigen wird er] 

 [vollständig erfüllen wird er] 

 
[R: 3 p ft] a, A, B, C: 3 p a1 kj kt 

@thrh,sei# |ptai,sh|| 
[hüten wird er], |(de facto) Unfall haben sollte er| 

 |(de facto) straucheln sollte er| 

 
[R: 3 p ft]  

@ptai,sei# de. 
[Unfall haben wird er] aber 
[straucheln wird er]  

 
prp dt nu dt ne 

evn eǹi, 
in einem, 

 
3 p pe dp  

ge,gonen  
geworden ist er einer, 

 
 prp gn 

  
der betreffs 

 
pna gn ma pl  

pa,ntwn  
aller Teile 

 
  

  
des Denken Bestimmenden 
der Bestimmung 
des Gesetzes 

 
aj no ma  

e;n&ocoj  
ein-behabt der 

als Habe
1
-einbehalten

1 
dem 

verfallen  

 
  

  
Beurteilung ist er. 

Gericht  

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Denn welcher irgend das ganze Gesetz hüten wird, 
aber in einem straucheln wird,“ 

 

1
Denn 

1
welcher 

1
irgend 

1
das 

1
ganze 

1
Gesetz 

1
(de facto)

a
 

1
hüten 

1
würde, 

1
aber 

1
in 

1
einem 

1
(de facto)

a
 

1
straucheln 

1
sollte, 

ist 

einer 

geworden, 

der 

betreffs 

aller 

Teile 

des 

Gesetzes 

dem 

Gericht 

verfallen 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.19 
Mat 19.20-21 
Mar 10.20-21 
Luk 18.21+22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.21 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Denn 

welcher 

irgend 

das 

ganze 

Gesetz 

vollständig 

erfüllen 

wird, 

aber 

in 

einem 

(de facto)
a 

straucheln 

sollte,“ 
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11.)  11.) 
  

o ̀ ga.r 
Der denn 

 

a, B, C, R: pt a2 no ma kt [A: pt a1 no ma kt] 

|eivpw,n| @ei=paj# 
|(de facto) Gesagthabende| |(de facto) Sagende| 

 

 
 
: 
 

a: 3 p ft 

|mh. moiceu,seij| 
|Nicht ehebrechen wirst du| 

 |Ehebruch begehen wirst du| 
 

[A, B, C, R: pk+a1 2 p a1 kj kt] 

@mh. moiceu,sh|j# 
[Nicht (de facto) ehebrechen soll(te)st du] 

 [(de facto) Ehebruch begehen soll(te)st du] 
C = 3 C = 4 

 

3 p a2 kt  

ei=pen kai, 
(de facto) gesagt hat er auch 

 

 

 
: 
 

a, A, B, R: pk+a1 kj 2 p a1 kj kt 

mh. foneu,sh|j 
Nicht (de facto) morden soll(te)st du 

 (de facto) ermorden soll(te)st du 
C = 1 C = 2 

 

 

eiv 
Wenn 

 

  

de. ouv 
aber nicht 

 

2 p pr 2 p pr 

moiceu,eij foneu,eij 
ehebrichst du mordest du 

Ehebruch begehst du, ermordest du 
 

 3 p pe dp 

de, |ge,gonaj 
aber, |geworden bist du 

 |dich entwickelt hast du 
 

 no ma 

 para&ba,thj| 
ein Daneben-Schreiter| 
als neben dem Ziel-Schreitender| 

 |Übertreter| 
 

[A: 2 p a2 md dp kt  

@evge,nou  
[(de facto) individuell geworden bist du ein 

[(de facto) dich entwickelt hast du als] 
 

no ma] prp gn 

avpo&sta,thj#  
abseits-Stehender] {betreffs} 

 

 gn ma 

 no,mou 

des Denken Bestimmenden 
der Bestimmung 
des Gesetzes. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Denn derjenige, der (de facto)
pt

 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 sagt: 
Du soll(te)st (de facto)

a
 nicht Ehebruch begehen, er hat auch (de facto)

a
 gesagt: 

Du soll(te)st (de facto)
a
 nicht morden. 

Wenn du aber nicht Ehebruch begehst, du aber mordest, 
bist du (de facto)

a
 individuell ein abseits Stehender {betreffs} des Gesetzes geworden.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Denn derjenige, der (de facto)
pt

 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 gesagt hat: 
Du soll(te)st (de facto)

a
 nicht Ehebruch begehen, er hat auch (de facto)

a
 gesagt: 

Du soll(te)st (de facto)
a
 nicht morden. 

Wenn du aber nicht Ehebruch begehst, du aber mordest, 
bist du ein Übertreter {betreffs} des Gesetzes geworden.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Denn derjenige, der (de facto)
pt

 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 gesagt hat: 
Du soll(te)st (de facto)

a
 nicht morden, er hat auch (de facto)

a
 gesagt: 

Du soll(te)st (de facto)
a
 nicht Ehebruch begehen. 

Wenn du aber nicht Ehebruch begehst, du aber mordest, 
bist du ein Übertreter {betreffs} des Gesetzes geworden.“ 

 
1
Denn 

 
1
derjenige, 

 
1
der 

 
1
(de facto)

pt 

 
1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
1
gesagt 

 
1
hat: 

 
1
Du 

 
1
wirst 

 
1
nicht 

 
1
Ehebruch 

 
1
begehen, 

 
1
er 

 
1
hat 

 
1
auch 

 
1
(de facto)

a 

 
1
gesagt: 

 
1
Du 

 
1
soll(te)st 

 
1
(de facto)

a 

 
1
nicht 

 
1
morden. 

 
1
Wenn 

 
1
du 

 
1
aber 

 
1
nicht 

 
1
Ehebruch 

 
1
begehst, 

 
1
du 

 
1
aber 

 
1
mordest, 

 
1
bist 

 
1
du 

 
1
ein 

 
1
Übertreter 

 
1
{betreffs} 

 
1
des 

 
1
Gesetzes 

 
1
geworden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.14 
5 Mos 5.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.13 
5 Mos 5.18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 2.25+27 
Gal 3.10 
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12.)  12.) 
av 2 p pl pr i! 

ou[twj lalei/te 
Auf diese Weise sprechet ihr 

Also  
Solcherart  

So  

 
 av 

kai. ou[twj 
und auf diese Weise 

 also 
 solcherart 
 so 

 
2 p pl pr i!  

poiei/te w`j 
tuet ihr als 

tätigend wirket ihr wie 
machet ihr  

 
prp gn gn ma 

dia. no,mou 
durch Denken Bestimmendes 

 Bestimmung 
 Gesetz 

 
 gn fe 

 evleuqe&ri,aj 
des zum Fließen

2
-Gekommenen

1 

der Freiheit 

 
pt pr no ma pl if pr md/ps 

me,llontej kri,nesqai 
sich Anschickende sich beurteilen zu lassen 
künftig Wollende sich richten zu lassen 

sich im Begriff Befindende  

 
if pr md/ps  

  
beurteilt zu werden ! 
gerichtet zu werden  

 

 

Sprechet 

auf 

diese 

Weise 

und 

tuet 

auf 

diese 

Weise 

wie 

solche, 

die 

sich 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

anschicken, 

durch 

Gesetz 

der 

Freiheit 

gerichtet 

zu 

werden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.2 
 
 
 

Jak 1.25 
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13.)  13.) 
  

h̀ ga.r 
Die denn 
Das  

 
no fe  

kri,sij  
Beurteilung ist sie 

Gericht ist es 

 
aj no fe prp dt 

avn&e,leoj  
un-bebarmend bei 

erbarmungs
2
-los

1 
 

ohne-Bemitleidung  

 
dt ma  

tw/| mh. 
dem nicht 

 
pt a1 dt ma kt ak ne 

poih,santi e;leoj 
(de facto) Getanhabenden Erbarmen 

(de facto) Gemachthabenden Barmherzigkeit. 
 Bemitleidung 

 
a, B, C: 3 p pr md/ps dp 

|kata&kauca/tai| 
|Sich gegen-rühmt es / sie / sie 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum gegen-Rühmen veranlaßt ist es / sie / sie 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum gegen-Rühmen veranlaßt wird es / sie / sie 

 
[A: 3 p pr i! md/ps dp 

@kata&kauca,sqw# 
[Sich gegen-rühmen soll es / sie / sie 

 
 3 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

 
zum sich gegen-Rühmen veranlaßt sein soll es / sie / sie 

 
3 p pr i! md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum sich gegen-Rühmen veranlaßt werden soll es / sie / sie] 

 
[C2: 2 p pl pr md/ps dp 

@kata&kauca/sqe# 
[Individuell gegen-rühmet ihr 

 
2 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum gegen-Rühmen veranlaßt seid ihr 

 
2 p pl pr md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum gegen-Rühmen veranlaßt werdet ihr] 

 
[a2, A] no ne / ak 

@de.# e;leoj 
[aber] Erbarmen 

 Barmherzigkeit 
 Bemitleidung 

 
 gn fe 

 kri,sewj 
die Beurteilung 
das Gericht 

 
a, a2, B, C, C2 [A] 

  
|.| [!] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Ephraemi schreibt („Barmherzigkeit“ hier ak, d. h. Objekt): 

„Ihr rühmt individuell Barmherzigkeit gegen das Gericht.“ 

 

Denn 

das 

Gericht 

ist 

erbarmungslos 

bei 

demjenigen, 

der 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

nicht 

Barmherzigkeit 

getan 

hat. 

1
Es 

1
rühmt 

1
Barmherzigkeit 

1
sich 

1
gegen 

1
das 

1
Gericht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 21.13 
 
 
 

Mat 25.45 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.7 
Mat 5.44 

Luk 6.35+36 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.29+34 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaticus 

schreibt: 

„Es 

rühmt 

sich 

aber 

Barmherzigkeit 

gegen 

das 

Gericht.“ 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Es 

soll 

sich 

aber 

Barmherzigkeit 

gegen 

das 

Gericht 

rühmen!“ 

 



31. Mai 2020  Jak 2.1-26  
7. Juni 2010-10. Juni 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

46 

Betreffs 

 
der 
der 
des 

 
Treue 

Treueverbindung 
Glaubens 

 
räumlich getrennt von 

getrennt von 
geschieden von 

ohne 

 
Gewirkten 

Werken 
Arbeit 

 
14.)  14.) 

pn no ne  a, A, R: 

ti,  |to. 
Was ist es |das 

 
no ne [B, C] vo 

o;feloj| @o;feloj#  
Nützliche| [Nützliches], ihr, 

  ihr 

 
vo ma pl 1 p gn 

av&delfoi, mou 

die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, meinerseits, 
Brüder, meine, 

 
 ak fe a, B, R: 3 p pr kj 

eva.n pi,stin le,gh| 
so Treue worten sollte er 

 Treueverbindung als Wort gebrauchen sollte er 
 Glauben sagen sollte er 
  A, C = 2 

 
pna no ma if pr ak ne pl 

tij e;cein e;rga 
irgend zu haben, Gewirktes 
jemand  Werke 

  Arbeiten 
A, C = 1   

 
  3 p pr kj  

de. mh. e;ch|  
aber nicht haben sollte er ? 

 
  

 mh. 
{Allein} nicht 
{Einzig}  
{Nur}  

 
3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

du,natai  
selbst vermag sie / er vermögend ist sie / er 

selbst Können hat sie / er könnend ist sie / er 
selbst Macht hat sie / er mächtig ist sie / er 

selbst Fähigkeit hat sie / er fähig ist sie / er 
selbst Dynamik hat sie / er dynamisch ist sie / er 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang)  

 h̀ 
vermögend wird sie / er die 

könnend wird sie / er die 
mächtig wird sie / er der 

fähig wird sie / er  
dynamisch wird sie / er  

 
no fe if a1 kt 

pi,stij sw/sai 
Treue (de facto) zu retten 

Treueverbindung (de facto) zu erretten 
Glaube (de facto) in das Heil zu bringen 

 (de facto) in das Soziale zu helfen 

 
3 p ak ma  

auvto,n  
ihn ! 

 

 

Betreffs 

der 

Treueverbindung 

ohne 

Werke 

 

1
Was 

1
ist 

1
das 

1
Nützliche, 

ihr 

meine 

Brüder, 

so 

jemand 

sagen 

sollte, 

Treueverbindung 

zu 

haben, 

Werke 

aber 

nicht 

haben 

sollte? 

Die 

Treueverbindung 

{allein} 

vermag 

ihn 

selbst 

(de facto)
a
 

nicht 

zu 

retten! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 11.1 
 
 
 
 
 

1 Thes 1.3 
Tit 3.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 13.2 
Jak 2.24 

 

 
1
aL, 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben 

(„ist“ fehlt): 

„Was 

ist 

Nützliches,“ 

 



31. Mai 2020  Jak 2.1-26  
7. Juni 2010-10. Juni 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

47 

15.)  15.) 
 [A, C, R] 

eva.n @de.# 
So [aber] 

 
 no ma 

 av&delfo.j 
einer, der des gleichen-Mutterschoßes ist, 

ein Bruder 

 
  

h'  
oder eine, 

 eine 
 eine 

 
no fe aj no ma pl 

av&delfh. gumnoi. 
die des gleichen-Mutterschoßes ist, Entblößte 

Brüderin  
Schwester  

 
3 p pl pr kj 

ùp&a,rcwsin 

als unteren-Anfang der Daseinsgrundlage haben sollten sie 
als unteren-Beginn der Daseinsgrundlage haben sollten sie 

aufweisen sollten sie 

 
a, B, C, R [A] 

|kai.| @h'# 
|und| [oder] 

 
pt pr no ma pl md/ps 

leipo,menoi 
individuell etwas Fehlende 

individuell ein Mangel übrig Habende 
individuell ein Rest an Mangel Habende 

individuell etwas Entbehrende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

 
ein Fehlen Bezeugtseiende 

ein Übriges an Mangel Bezeugtseiende 
ein Rest an Mangel Bezeugtseiende 

ein Entbehrung Bezeugtseiende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

 
ein Fehlen Bezeugtwerdende 

ein Übriges an Mangel Bezeugtwerdende 
ein Rest an Mangel Bezeugtwerdende 

ein Entbehrung Bezeugtwerdende 

 
a, B, C [A, R: 3 p pl pr kj] 

 @w=sin# 
|sind sie| [sein sollten sie] 

 
prp gn  

 th/j 
{betreffs} der 

 
aj gn fe gn fe 

evf&hme,rou trofh/j 
auf-den Tag kommenden Nahrung, 

täglichen Ernährung{smöglichkeit} 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„So aber ein Bruder oder eine Schwester Entblößte aufweisen sollten 
oder {betreffs} der täglichen Nahrung solche sein sollten, 

die individuell (fortlaufend)
pt

 ein Rest an Mangel haben,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„So aber ein Bruder oder eine Schwester Entblößte aufweisen sollten 
und {betreffs} der täglichen Nahrung solche sein sollten, 
die individuell (fortlaufend)

pt
 ein Rest an Mangel haben,“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„So aber ein Bruder oder eine Schwester Entblößte aufweisen sollten 
und {betreffs} der täglichen Nahrung solche sind, 

die individuell (fortlaufend)
pt

 ein Rest an Mangel haben,“ 

 

1
So 

 
1
ein 

 
1
Bruder 

 
1
oder 

 
1
eine 

 
1
Schwester 

 
1
Entblößte 

 
1
aufweisen 

 
1
sollten 

 
1
und 

 
1
{betreffs} 

 
1
der 

 
1
täglichen 

 
1
Nahrung 

 
1
solche 

 
1
sind, 

 
1
die 

 
1
individuell 

 
1
(fortlaufend)

pt 

 
1
ein 

 
1
Rest 

 
1
an 

 
1
Mangel 

 
1
haben, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.36 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 58.7 
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16.)  16.) 
[A] 3 p a2 kj kt 

@kai.# ei;ph| 
[und] (de facto) sagen sollte er 

 
a, a2, A, C, R a: pna no ne 

|de,| |ti| 
|aber| |irgend| 

 |
ir
eines| 

 
[a2, A, B, C, R: pna no ma] prp dt 

@tij#  
[irgend] zuorts 
[jemand]  
[
ir
einer]  

 
3 p pl dt ma prp gn 

auvtoi/j evx 
ihnen aus 

 
2 p pl gn  

ùmw/n  
euer : 
euch  

 
2 p pl pr i! prp dt 

ùp&a,gete evn 
Euch nach unten-führet ihr in 

Euch darunter-führet ihr 
i
mit 

Euch nach unten-begebet ihr  
Euch unterhalb-begebet ihr  

Weggehet ihr  

 
 dt fe 

 eivrh,nh 
der Aneinanderknüpfung, 
dem Frieden 

 
2 p pl pr i! md/ps 2 p pl pr i! md/ps (Vorgang) 

qermai,nesqe  
euch wärmet ihr gewärmt werdet ihr 

euch warm kleidet ihr warm bekleidet werdet ihr 

 
2 p pl pr i! md/ps (Zustand)  

 kai. 
gewärmt seid ihr und 

warm bekleidet seid ihr  

 
2 p pl pr i! md/ps 2 p pl pr i! md/ps (Vorgang) 

corta,zesqe  
euch sättiget ihr gesättigt werdet ihr 

euch satt machet ihr sattgemacht werdet ihr 

 
2 p pl pr i! md/ps (Zustand)  

  
gesättigt seid ihr !, 

sattgemacht seid ihr  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„und 
ir
einer aus euch (de facto)

a
 zuorts ihnen sagen sollte:“ 

 

1
aber 

1
eines 

1
aus 

1
euch 

1
(de facto)

a
 

1
zuorts 

1
ihnen 

1
sagen 

1
sollte: 

Gehet 

weg 

in 

der 

Aneinanderknüpfung, 

wärmet 

euch 

und 

sättiget 

euch!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„aber 

ir
einer 

aus 

euch 

(de facto)
a 

zuorts 

ihnen 

sagen 

sollte:“ 
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mh. 
nicht 

 
2 p a2 kj kt  

dw/te de. 
(de facto) geben würdet / solltet ihr aber 

 
3 p pl dt ma  

auvtoi/j ta. 
ihnen die 

 
aj ak ne pl 

evpi&th,&deia 
die

2
-welche allbezüglich

1
-noch bindend

3
 sind 

die
2
-welche man allbezüglich

1
-noch haben muß

3 

erforderlichen 
 

 prp gn 

  
Dinge {betreffs} 

 
 gn ne 

tou/ sw,matoj 
des Leibes, 

 Körpers 
 

pn no ne  

ti,  
was ist es 

 
 a, a2, A, R: 

 |to. 
da |das 

 
no ne [B, C] 

o;feloj| @o;feloj# 
Nützliche| [Nützliches] 

 

 

 
? 
 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„was ist da Nützliches?“ 
 

17.)  17.) 
av  

ou[twj kai. 
Auf diese Weise auch 

Also  
Solcherart  

So  
 

 no fe 

h̀ pi,stij 
die Treue 
die Treueverbindung 
der Glaube 

 
 

 
: 
 

  

eva.n mh. 
So nicht 

 keine 
 

a, B: 3 p pr kj ak ne pl 

e;ch| e;rga 
haben sollte sie / er Gewirkte 

 Werke, 
 Arbeiten 

A, R = 2 A, R = 1 

 
aj no fe 3 p pr 

nekra, evstin 
erstorben ist sie / er 
gestorben  

 
prp ak 3 p ak fe 

kaqV è&auth,n 

in Bezug auf sich-selbst. 
 

 

ihr 

aber 

ihnen 

(de facto)
a
 

nicht 

die 

erforderlichen 

Dinge 

{betreffs} 

des 

Leibes 

geben 

würdet, 

1
was 

1
ist 

1
da 

1
das 

1
Nützliche? 

 

Auf 

diese 

Weise 

auch 

die 

Treueverbindung: 

So 

sie 

keine 

Werke 

haben 

sollte, 

ist 

sie 

in 

Bezug 

auf 

sich 

selbst 

erstorben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 3.17 
 
 
 

5 Mos 15.7 
Luk 3.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 10.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 2.26 
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18.)  18.) 
 3 p ft 

avllV evrei/ 
Etwas anderes war bestimmt {Gedanken} fließen lassen wird er 

Jedoch reden wird er 

 
pna no ma  

tij  
irgend : 
jemand  

 
2 p no  ak fe 

su.  pi,stin 
Du, die Treue 

 die Treueverbindung 
 den Glauben 

 
2 p pr  ak ne pl 

e;ceij kav&gw. e;rga 
hast du, und-ich, Gewirkte 

  Werke 
  Arbeiten 

 
1 p pr 2 p a1 i! kt 3 p dt ma 

e;cw dei/xo,n moi 
habe ich. (De facto) zeige du mir 

 
 ak fe 2 p gn 

th.n pi,stin sou 

die Treue deinerseits 
die Treueverbindung, deine, 
den Glauben  

 
a, A, B, C: prp gn  

|cwri.j tw/n| 
|räumlich getrennt von den| 

|getrennt von den| 
|geschieden von den| 

|ohne die| 

 
[R: prp gn]  

@evk tw/n# 
[aus den] 

[ausgrund von]  

 
gn ne pl [R: 2 p gn]  

e;rgwn @sou#  
Gewirkten [deinerseits] !, 

Werken [deinen]  
Arbeiten   

 
 a,  B, C: 2 p dt 1 p ft 

kav&gw, soi dei,xw 

und-ich dir zeigen werde ich 
 A, R = 2 A, R = 1 

 
prp gn  

evk tw/n 
aus den 

ausgrund von  

 
gn ne pl 1 p gn 

e;rgwn mou 
Gewirkten meinerseits 
Werken, meinen, 
Arbeiten  

 
 ak fe [A, R: 1 p gn] 

th.n pi,stin @mou# 
die Treue [meinerseits] 
die Treueverbindung [meine]. 
den Glauben  

 
1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wort-Reihenfolge): 

„Zeige mir (de facto)
a
 deine 

d
 Treueverbindung aus deinen 

d
 Werken!, 

und dir werde ich aus meinen 
d
 Werken meine 

d
 Treueverbindung zeigen. 

 

Jedoch 

wird 

jemand 

reden: 

Du, 

du, 

hast 

die 

Treueverbindung, 

und 

ich, 

ich, 

habe 

Werke. 

1
Zeige 

1
mir 

1
(de facto)

a
 

1
deine 

d
 Treueverbindung 

1
ohne 

1
die 

1
Werke!, 

1
und 

1
ich 

1
werde 

1
dir 

1
aus 

1
meinen 

d
 Werken 

1
die 

1
Treueverbindung 

1
zeigen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 3.13 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(auch Wortreihenfolge): 

„Zeige 

mir 

(de facto)
a 

deine 
d
 Treueverbindung 

ohne 

die 

Werke!, 

und 

dir 

werde 

ich 

aus 

meinen 
d
 Werken 

meine 
d
 Treueverbindung 

zeigen.“ 
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19.)  19.) 
2 p no 2 p pr 

su. pisteu,eij 
Du, in Treueverbindung stehst du 

 vertraust du, 
 glaubst du 

 
 a, A, B, C: nu no ma 

o[ti |ei-j| 
daß |einer| 

 |eines| 

 
a, A: 3 p pr a, A, R 

|evstin| |o|̀ 
|ist er| |der| 
|ist es| |das| 

 
[B, C] no ma 

 qeo,j 
[der] Einsetzer{tum} 
[das] Absetzer{tum} 

vgl.: 1 Mos 42.23: Übersetzer Schauende{tum} 
vgl.: Heb 5.11: übersetzungswidrig Gott{tum}. 

 
[R: nu no ma] [B, C, R] 

@ei-j# @evstin# 
[einer] [ist er] 
[eines] [ist es] 

 
[C]  

 @o`# 
[ja der] 

 [das] 

 
av 2 p pr 

kalw/j poiei/j 
Rufhabend tust du. 

Verhülltmachend machst du 
Ideal  

Vortrefflich  

 
  

kai. ta. 
Auch die 

 
no ne pl 3 p pl pr 

dai&mo,nia pisteu,ousin 
einzelnen-Zerteiler in Treueverbindung stehen sie 
sich Tummelnden darauf vertrauen sie, 
zu Bändigenden glauben sie 

öffentlichen Bloßsteller  
fälschlich Gleichmachenwollenden  

abtrünnigen Gottwesen  
Dä-monen  

 
 3 p pl pr 

kai. fri,ssousin 
und schaudern sie. 

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt (ungewöhnliche Wortreihenfolge, „das“ fehlt): 

„daß das Gotttum eines ist, ja das,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (Wortreihenfolge): 

„daß das Gotttum eines ist,“ 

 

Du, 

du 

vertraust, 

1
daß 

1
es 

1
eines 

1
ist, 

1
das 

1
Gotttum. 

1
Ideal 

1
tust 

du. 

Auch 

die 

Dämonen 

vertrauen 

darauf, 

und 

sie 

schaudern. 

Doppel-JHWH: 
1 Mos 19.24 

5 Mos 6.4 
 

Doppel-Gott (*a): 

Joh 1.1+18* 
Heb 1.9 

 

Zwei Geister: 
Mat 10.20 

Gal 4.6 
 

Funktional: 
Joh 5.17+19 
Ps 104.30: 

Du 
= 

VATER, 
Geist 

= 
VATER-Geist, 

sie 
= 

Sohn 
und 

hlg. Sohn-Geist 
 

zu 
Götterschaften: 
5 Mos 10.17 

 

bei 
viele Götter: 
1 Kor 8.5 

 
Mat 8.29 

Mar 5.6+7 
Luk 8.28 

 
Mar 1.23+24 

Luk 4.34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.30 
Gal 3.20 

 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt 

(„das“ fehlt, 

auch 

Wortreihenfolge): 

„daß 

eines 

das 

Gotttum 

ist,“ 
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Unterrichtend Erzeigende 
Beispiele 

 
bezüglich 

 
der Treue 
der Treueverbindung 
des Glaubens 

 
und 

 
der Gewirkten 

 Werke 
 Arbeiten 

 
20.)  20.) 

2 p pr  

qe,leij de. 
Den Willen hast du aber 

 
if a2 kt ij 

gnw/nai w= 
(de facto) wissen zu wollen, o 
(de facto) kennenzulernen  

(de facto) zur Kenntnis zu nehmen  
(de facto) zu erkennen  

(de facto) anzuerkennen  

 
vo ma aj vo ma 

a;n&qrw&pe kene, 
Hinauf-Gewandt-Eraugender leerer, 

empor-ragend-Augender vergeblicher 
Hinauf-Gedrehter inhaltsloser 

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1
  

Angesicht
2
-des Mannes

1
  

Mensch,  

 
  

o[ti h̀ 

daß die 
 die 
 der 

 
no fe prp gn 

pi,stij cwri.j 
Treue räumlich gespalten von 

Treuebindung getrennt von 
Glaube geschieden von 

 ohne 

 
 gn ne pl 

tw/n e;rgwn 
den Gewirkten 
den Werken 
den Arbeiten 
die  

 
a, A, C2, R: aj no fe [B, C: aj no fe] 

|nekra,| @av&rgh,# 
|erstorben| [un-wirksam] 
|gestorben| [faul] 

 
3 p pr  

evstin  
ist es ? 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„daß die Treuebindung ohne die Werke unwirksam ist?“ 

 

Beispiele 

 
bezüglich 

 
der 

 
Treueverbindung 

 
und 

 
der 

 
Werke 

 
 

Hast 

 
du 

 
aber 

 
den 

 
Willen, 

 
(de facto)

a 

 
wissen 

 
zu 

 
wollen, 

 
o 

 
leerer 

 
Mensch, 

 
1
daß 

 
1
die 

 
1
Treuebindung 

 
1
ohne 

 
1
die 

 
1
Werke 

 
1
erstorben 

 
1
ist? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 2.26 
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21.)  21.) 
 hebrÜ: no ma 

 VAb&ra&a.m 
Das Vater-Haupt-des Getümmels 

Der Ab-ra-ham, 

 
 no ma 

o ̀ path.r 
der Vater, 

 
1 p pl gn  

h̀mw/n ouvk 
unser, nicht 

 
prp gn gn ne pl 

evx e;rgwn 
aus Gewirkten 

ausgrund von Werken 
 Arbeiten 

 
3 p a1 ps kt 

evdi&kaiw,qh 

(de facto) durchweg-als gebrannt dargestellt wurde er 
(de facto) auf die Aufzeigung der Mißstandsbeseitigung hingewiesen wurde er 

(de facto) gerechtgemacht wurde er 
(de facto) gerechtfertigt wurde er 

 
 

 
als 

 
pt a2 no ma kt 

avn&ene,gkaj 
(de facto) Hinauf-Gebrachthabender 
(de facto) Hinauf-Getragenhabender 

 
 

 
den 

 
hebrÜ: ak ma 

VI&saa.k 
Er-lacht / Er wird-lachen 

der Werdenmachende-lacht 
Jahs-Lachen 

(hinausgehen-des Gesetzes / hinausgehen-der Satzung / hinausgehen-des Gemeißelten) 
(fertigestelltes-Gesetz / fertiggestellte-Satzung / fertiggestelltes-Gemeißeltes) 

I-saak 

 
 ak ma 

to.n ui`o.n 

den Sohn, 

 
3 p gn ma prp ak 

auvtou/ evpi. 
seinerseits auf 

seinen,  

 
 ak ne 

to. qusias&th,rion 
den Opfer-Hütenden 

 Altar 
 Opferaltar 

 
 

 
? 

 

 
Abraham, 

 
unser 

d
 Vater, 

 
wurde 

 
er 

 
nicht 

 
(de facto)

a 

 
ausgrund 

 
von 

 
Werken 

 
durchweg 

 
als 

 
gebrannt 

 
dargestellt, 

 
weil 

 
er 

 
(de facto)

a 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
Isaak, 

 
seinen 

d
 Sohn, 

 
auf 

 
den 

 
Altar 

 
gebracht 

 
hatte? 

 

 
 

Joh 8.38+39 
Röm 4.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 22.9+12 
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22.)  22.) 
2 p pr  

ble,peij o[ti 
Erblickst du, daß 

 
 no fe 

h̀ pi,stij 
die Treue 
die Treueverbindung 
der Glaube 

 
a, A: 3 p pr [a2, B, C, R: 3 p ipe] 

|sun&ergei/| @sun&h,rgei# 
|samt-wirkt sie / er| [samt-wirkte sie / er] 

|zusammen mit-wirkt sie / er| [zusammen mit-wirkte sie / er] 
 

 dt ne pl 

toi/j e;rgoij 
den Gewirkten 

 Werken, 
 Arbeiten 

 
3 p gn ma  

auvtou/ kai. 
seinerseits und 

seinen,  
 

prp gn 

evk 
aus 

ausgrund von 
 

 gn ne pl 

tw/n e;rgwn 
den Gewirkten 

 Werken 
 Arbeiten 

 
 no fe 

h̀ pi,stij 
die Treue 
die Treueverbindung 
der Glaube 

 
3 p a1 ps kt 

evteleiw,qh 
(de facto) vollendet wurde sie / er 

(de facto) zum beabsichtigten Ziel gebracht wurde sie / er, 
(de facto) vollkommen gemacht wurde sie / er 

 

 

Du 

erblickst, 

daß 

die 

Treueverbindung 

zusammen 

mit 

seinen 
d
 Werken 

1
wirkt 

und 

die 

Treueverbindung 

ausgrund 

von 

den 

Werken 

(de facto)
a
 

zum 

beabsichtigten 

Ziel 

gebracht 

wurde, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 11.17 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„wirkte“ 
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23.)  23.) 
 3 p a1 ps kt 

kai. evplhrw,qh 
und (de facto) vollständig erfüllt wurde sie 

 
 no fe 

h̀ grafh. 
die Geschriebene 

 Gottesschrift 
 

 pt pr no fe 

h̀ le,gousa 
die wortende 

 die Worte gebrauchende 
 sagende 

 
 

 
: 
 

3 p a1 kt  

evpi,steusen de. 
(De facto) zur Treueverbindung kam er aber 

(De facto) eine Treueverbindung einging er  
(de facto) vertraute er  
(de facto) glaubte er  

 
 hebrÜ: no ma 

 VAb&ra&a.m 
das Vater-Haupt-des Getümmels 

der Ab-ra-ham 
 

prp dt  

 tw/| 
infolge von dem 

i
mit  
-  
-  

 
dt ma  

qew/| kai. 
Einsetzer und 
Absetzer  

Schauenden  
Gott,  

 
3 p a1 ps dp kt 3 p dt ma 

evlogi,sqh auvtw/| 
(de facto) wortgefolgert wurde es ihm 

(de facto) gerechnet wurde es  
(de facto) erwogen wurde es  

(de facto) als Logik zuteil wurde es  
 

prp ak  

eivj  
hinein in das 

h
in Richtung auf die 

h
als das 
 das 
 die 

 
ak fe  

di&kaio&su,nhn kai. 
durchweg-Gebranntsein-insgesamt und 

Gesamt
3
-Aufzeigung

1+2 
 

Gesamt
3
-Gerechte

1+2 
 

insgesamt
3
-Rechtgemäßsein

1+2 
 

Gerechtigkeit
 

 
 

  

  
- der 

als  
als  

 
no ma  

fi,loj  
Freund des 

 
gn ma 3 p a1 ps kt 

qeou/ evklh,qh 

Einsetzers (de facto) gerufen wurde er. 
Absetzers (de facto) berufen wurde er 

Schauenden (de facto) eingeladen wurde er 
Gottes  

 

 

und 

die 

Gottesschrift 

wurde 

(de facto)
a
 

vollständig 

erfüllt, 

die 

(wie folgt)
pt

 

die 

Worte 

gebraucht: 

Abraham 

ging 

(de facto)
a 

i
mit 

dem 

Gott 

eine 

Treueverbindung 

ein, 

und 

es 

wurde 

ihm 

(de facto)
a 

hinein 

in 

das 

durchweg 

Gebranntsein 

insgesamt 

gerechnet, 

und 

er 

wurde 

(de facto)
a 

Freund 

Gottes 

gerufen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 15.6 
Röm 4.3 
Gal 3.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 41.8 
2 Chr 20.7 
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24.)  24.) 
2 p pr i!  

o`ra/te  
Sehet ihr !, 

 

(2 p pr)  

$o`ra/te%  
(Seht ihr ,) 

 

[R: pk]  

@toi,&nun# o[ti 
[das-nun], daß 

 

prp gn gn ne pl 

evx e;rgwn 

aus Gewirkten 
ausgrund von Werken 

 Arbeiten 
 

3 p pr md/ps 

di&kaiou/tai 
sich durchweg als-gebrannt darstellen läßt er 

sich auf die Aufzeigung der Mißstandsbeseitigung hinweisen läßt er 
sich gerechtmachen läßt er 

sich rechtfertigen läßt er 
 

3 p pr md/ps (Zustand) 

 
durchweg als-gebrannt dargestellt ist er 

auf die Aufzeigung der Mißstandsbeseitigung hingewiesen ist er 
gerechtgemacht ist er 

gerechtfertigt ist er 
 

3 p pr md/ps (Vorgang) 

 
durchweg als-gebrannt dargestellt wird er 

auf die Aufzeigung der Mißstandsbeseitigung hingewiesen wird er 
gerechtgemacht wird er 

gerechtfertigt wird er 
 

 no ma 

 a;n&qr&wpoj 
ein / der Hinauf-Gewandt-Eraugende 
ein / der empor-ragend-Augende 
ein / der Hinauf-Gedrehte 
ein / das Mannes-Auges 

ein / das Antlitz
2
-des Mannes

1 

ein / das Angesicht
2
-des Mannes

1 

ein / der Mensch 
 

  

kai. ouvk 
und nicht 

 

prp gn  

evk  
aus der 

 der 
 dem 

 

gn fe av 

pi,stewj mo,non 

Treue allein. 
Treueverbindung einzig 

Glauben nur 
 

 

1
Sehet 

1
[nun 

1
das]!, 

daß 

ausgrund 

von 

Werken 

ein / der 

Mensch 

sich 

durchweg 

als 

gebrannt 

darstellen 

läßt 

und 

nicht 

aus 

der 

Treueverbindung 

allein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.39 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 13.2 
Jak 2.14 

 

1
auch 

übersetzbar 

in 

Textus Receptus: 

„Ihr 

seht 

[nun 

das],“ 
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25.)  25.) 
a, A, B, R: av [C: av] 

|o`moi,wj| @ou[twj# 
|Gleicherweise| [Auf diese Weise] 

|Ähnlicherweise| [Also] 
 [Solcherart] 
 [So] 

 
   

de. kai.  
aber auch die 

 
hebrÜ: no fe  

~Raa.b $~Ra&a.b% 
Geweitete (Geist-Geweitete) 

Rahab (Ra-hab), 
 

 no fe  

h̀ po,rnh  
die Hure ! 

 Buhlerin  
 Unzüchtige  

 
 prp gn gn ne pl 

ouvk evx e;rgwn 

nicht aus Gewirkten 
 ausgrund von Werken 
  Arbeiten 

 
3 p a1 ps kt 

evdi&kaiw,qh 

(de facto) durchweg-als gebrannt dargestellt wurde sie 
(de facto) auf die Aufzeigung der Mißstandsbeseitigung hingewiesen wurde sie 

(de facto) gerechtgemacht wurde sie 
(de facto) gerechtfertigt wurde sie 

 
 

 
als 

 
pt a2 no fe md dp kt 

ùpo&dexame,nh 
(de facto) individuell unterwürfig-Empfangenhabende 

(de facto) individuell unterstützend-Empfangenhabende 
 

 a, A, B, R: ak ma pl 

tou.j |avgge,louj| 
die |Künder| 

 |Verkünder| 
 |Boten| 
 |Botschafter| 
 |Beauftragten| 
 |Auftragsüberbringer| 
 |Weisungsüberbringer| 
 |Engel| 

 
[C: ak ma pl]  

@kata&sko,pouj# kai. 
[allbezüglichen-Beobachter] und 

[Spione]  
[Kundschafter]  

 
  prp dt 

   
als sie in 

 
 aj dt fe dt fe 

 et̀e,ra| o`dw/| 
einem anderweitigen Weg 

 
pt a1 no fe kt  

evk&balou/sa  
(de facto) Hinaus-Getriebenhabende ? 
(de facto) Hinaus-Geworfenhabende  

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Auf diese Weise aber auch Rahab, die Hure! 
Wurde sie nicht ausgrund von den Werken (de facto)

a
 durchweg als gebrannt dargestellt, 

weil sie die Kundschafter (de facto)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

individuell unterstützend empfangen hatte“ 

 

1
Gleicherweise 

1
aber 

1
auch 

1
Rahab, 

1
die 

1
Hure! 

1
Wurde 

1
sie 

1
nicht 

1
ausgrund 

1
von 

1
Werken 

1
(de facto)

a
 

1
durchweg 

1
als 

1
gebrannt 

1
dargestellt, 

1
weil 

1
sie 

1
die 

1
Beauftragten 

1
(de facto)

a
 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
individuell 

1
unterstützend 

1
empfangen 

1
hatte 

und 

sie 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

in 

einem 

anderweitigen 

Weg 

hinausgetrieben 

hatte? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jos 2.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jos 6.17 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 4.14 
Heb 11.31 
Heb 13.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jos 2.21 
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26.)  26.) 
 

w[s&per 
Ebenso

2
-wie

1 

 
a, A, C, R  

ga.r to. 
denn der 

 
no ne prp gn 

sw/ma cwri.j 
Leib räumlich getrennt von 

Körper getrennt von 
 geschieden von 
 ohne 

 
 gn ne 

 pneu,matoj 
dem Geist 
der Atmung 

 
aj no ne 3 p pr 

nekro,n evstin 
erstorben ist er, 
gestorben  

 
av  

ou[twj kai. 
auf diese Weise auch 

also  
solcherart  

so  

 
 no fe 

h̀ pi,stij 
die Treue 
die Treueverbindung 
den Glauben 

 
av a, B: gn ne pl 

cwri.j |e;rgwn| 
räumlich getrennt von |Gewirkte(n)| 

getrennt von |Werke| 
geschieden von |Arbeiten| 

ohne  

 
[A, C, R: gn ne pl] 

@tw/n e;rgwn# 
[den Gewirkten] 
[den Werken] 
[den Arbeiten] 
[die]  

 
aj no fe 3 p pr 

nekra, evstin 

erstorben ist sie 
gestorben ist sie. 

 ist er 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („denn“ fehlt): 

„Ebenso, wie der Leib ohne Geist erstorben ist, 
Denn ebenso, 

wie der Leib ohne Geist erstorben ist, 
auf diese Weise ist auch die Treueverbindung ohne Werke erstorben.“ 

 

1
Denn 

1
ebenso, 

1
wie 

1
der 

1
Leib 

1
ohne 

1
Geist 

1
erstorben 

1
ist, 

1
auf 

1
diese 

1
Weise 

1
ist 

1
auch 

1
die 

1
Treueverbindung 

1
ohne 

1
Werke 

1
erstorben.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hes 37.9 
Ps 146.4 
Prd 12.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 10.10 
 
 
 

2 Thes 1.11 
 

Jak 2.17 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Denn 

ebenso, 

wie 

der 

Leib 

ohne 

Geist 

erstorben 

ist, 

auf 

diese 

Weise 

ist 

auch 

die 

Treueverbindung 

ohne 

die 

Werke 

erstorben.“ 

 


